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KIRCHGEMEINDE WOHLEN

Bei Todesfällen: Telefon 079 283 00 11

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 2. Juni, 9.30 Uhr
KUW3-Gottesdienst mit Taufe, Pfr. H. Wulf, 
Katechetin H. Pudney und Mitwirkung der 
KUW Kinder. Anschliessend Apéro.
(Details siehe separater Text).
 
Sonntag, 9. Juni, 10 Uhr
Konfirmationsgottesdienst der Klasse 
von Katechet R. Klopfenstein.

Sonntag, 16. Juni, 10 Uhr
Kipferhaus-Gottesdienst
Gottesdienst zum Flüchtlingssonntag 
mit Pfr. H. Wulf und anschliessendem 
Fest.
(Details siehe separates Kästli).

Sonntag, 23. Juni, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Taufen, Pfr. D Lüscher.

Sonntag, 30. Juni, 10 Uhr
Stägmatt-Gottesdienst
Ökumenischer Gottesdienst beim  
Stägmattsteg mit Pfr. H. Wulf
und Karin Gündisch,  
Kath. Pfarrei St. Mauritius.
Mitwirkung: Musikgesellschaft  
Hinterkappelen-Wohlen.
(Details siehe separates Kästli).

GOTTESDIENSTE

Jeden Mittwoch in der Kirche,  
10–10.30 Uhr
Friedensgebet.

KIRCHLICHE HANDLUNGEN

Bestattungen
•	� Heinz Otto Sahli-Linder, 

12.9.1931–4.4.2024, Hinterkappelen
•	� Frieda Koneth-Aeschbacher,  

1.10.1942–12.4.2024, Uettligen
•	� Hans Aebersold,  

1.3.1930–17.4.2024, Hinterkappelen
•	� Hansruedi Arnold Burkhard, 

15.11.1931–4.5.2024, Hinterkappelen

«PREDIGTEGGE»

Sie kennen das vielleicht aus dem Fernse-
hen, falls Sie Tennis oder Fussball schau-
en. Manch ein Tennisprofi fasst sich vor 
dem Aufschlag immer auf die gleiche Art 
ins Gesicht, zwischen zwei Ballwechseln 
überschreitet er die Linien auf dem Platz 
nur mit dem rechten Fuss und in den Pau-
sen sortiert er seine Wasserflaschen. Be-
stimmte Fussballstars betreten den Ra-
sen des Spielfeldes immer mit dem 
gleichen Fuss zuerst, bekreuzigen sich 
nach jedem Tor, heben die Zeigefinger 
zum Himmel oder hüpfen auf einem Bein, 
wenn sie den Platz betreten. Rituale eben, 
kleine eingespielte Bewegungen, immer 
im gleichen Ablauf – und meist wundert 
man sich, was das eigentlich soll, findet 
die Show unnötig und irgendwie auch 
nicht ganz verständlich für einen erwach-
senen Menschen. Wer sich überhaupt 

nicht über solche Rituale wundert, ist die 
amerikanische Forscherin und Psycholo-
gin Alison Wood Brooks (Harvard-univer-
sität). Ihre letzte Studie belegt, dass sol-
che Rituale tatsächlich helfen. In den 
Augen der Forschenden sind solche im-
mer gleichen Abfolgen ausgedachte sym-
bolische Handlungen, die oft ganz formal 
sind und sich oft wiederholen. Wahllose 
Aktionen hintereinandergeschaltet helfen 
übrigens nicht. Aber selbst kritische Pro-
banden, die nicht unbedingt an den Erfolg 
solcher Rituale glaubten, waren völlig 
überraschend besser, wenn sie diese an-
gewendet haben. Und – die, die solche Ri-
tuale anwandten, waren nicht so traurig 
oder ängstlich, wie die, die das nicht ta-
ten, und fühlten sich auch gestärkter.  
Rituale lindern also auch seelische 
Schmerzen. Zwei Beispiele: Vor einer Ge-
sangsprüfung erledigte die eine Hälfte 
der Kandidaten ein Ritual: «Zeichne auf 
ein Blatt, wie Du dich gerade fühlst. 
Streue Salz aufs Papier. Zähle laut bis 
fünf. Falte das Papier zusammen und wirf 
es in den Kübel.» Die andere Hälfte tat 
das alles nicht. Die mit dem Ritual sangen 
besser und hatten auch weniger Prü-
fungsangst. Ihr Herz schlug ruhiger und 
sie waren weniger nervös …

Und in Brasilien benutzt man sehr formel-
le Rituale, die helfen sollen, mit dem Rau-
chen aufzuhören. Die Leute nehmen die-
se Rituale als effektiver wahr, je mehr 
einzelne Schritte sie enthalten, je öfter sie 
die Prozedur wiederholen und wenn man 
die gleichen Schritte immer zur selben 
Zeit vollführt …

Der Kirchgang war lange solch ein Ritual. 
Es war klar, dass eigentlich überall solch 
ein Gottesdienst dazu gehört: beim 
Schützenfest, der Chilbi, bei der Einwei-
hung besonderer Bauten (Stegmattsteg), 
bei all den Lebensübergängen von Geburt 
und Taufe bis Tod und Beerdigung, allen 
Jahreszeitenfesten, von Saat bis Ernte, 
Weihnachten, Ostern etc. Und die Gottes-
dienste selber sind natürlich gespickt mit 
einer Abfolge ritueller Handlungen. Das 
ist verloren gegangen und es scheint den 
wenigsten Menschen momentan zu feh-
len. Auf der anderen Seite – wir haben es 
gehört – machen solche Rituale sicherer, 
stärker, ruhiger, selbst wenn man nicht 
daran glaubt … Wenn Sie also mal Lust 
und Zeit haben: sonntags um 9.30 Uhr in 
der Kirche Wohlen …

PFARRER HEINZ WULF

Illustration von Leo Leowald

25 Jahre Stegmattsteg

Ein Vierteljahrhundert existiert diese Verbindung zwischen 
der Wohlener Aumatt und der Berner Eymatt nun als Ersatz 
der 1920 bei der Stauung der Aare zum Wohlensee abgeris-
senen Holzbrücke. Und, wenn das Wetter nicht ganz 
«wüescht» wollte, immer mit einem Gottesdienst im Juni wie 
schon bei der Eröffnung 1999. Seit einigen Jahren als öku
menischer Taufgottesdienst und meist von der Musikgesell-
schaft Hinterkappelen-Wohlen fulminant begleitet. «Unter 
dem offenen Himmel» wollen wir zusammen feiern: am  
30. Juni 2024 um 10 Uhr beim Stegmattsteg. 
Anschliessend sind Sie alle herzlich zu einem Apéro  
eingeladen. 
Wir freuen uns auf Sie (und gutes Wetter 😊). Karin Gündisch, 
Kath. Pfarrei St. Mauritius, und Heinz Wulf, Reformierte 
Kirchgemeinde Wohlen b. Bern.
Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der Kirche 
Wohlen statt. 
Bei unsicherer Witterung erhalten Sie unter  
der Nummer 031 901 12 40 am Sonntag ab 7.00 Uhr 
Auskunft über den Ort der Durchführung.

Flüchtlingssonntag,  
16. Juni 2024
10–14 Uhr im und ums Kipferhaus

«Kind sein dürfen, auch nach der Flucht.  
Alle Kinder haben die gleichen Rechte.»

So lautet das diesjährige Motto der Flüchtlingstage. Und das 
soll dann auch der rote Faden durch den Gottesdienst sein, 
mit dem wir das alljährliche Fest am Flüchtlingssonntag be-
ginnen. Gerade in schwierigen Zeiten ist es wichtig, mutig 
und fröhlich nach vorn zu schauen und sich nicht unterkrie-
gen zu lassen.
Um 10 Uhr starten wir im Kipferhaus Hinterkappelen. Der 
Gospelchor Liebefeld begeistert uns mit alten und neuen 
Gospels und die Steelband Steelfever trommelt uns beim 
Apéro rhythmisch in Richtung Mittagsbuffet mit Feinem aus 
aller Welt.

Programm:
10 Uhr 	� Gottesdienst mit Pfr. Heinz Wulf und Gospel-

chor Liebefeld
ab 10 Uhr	� Kinderprogramm
ab 11.15 Uhr	� Apéro mit Musik der Hinterkappeler Band 

Steelfever
ab 11.30 Uhr	�I nternationales Zmittagsbuffet
	 Auftritt Gospelchor Liebefeld
ca. 14 Uhr	� Schluss

Alle sind herzlich willkommen – wir freuen uns auf Sie! 

Eintritt und Essen gratis – Kollekte zugunsten der  
Wohlener Flüchtlingsarbeit.

Falls Sie am 16. Juni nicht kommen können, unsere Projekte 
aber dennoch unterstützen möchten: Wir freuen uns über 

jede Spende, gross und klein, auch via Twint: 
Für mehr Informationen siehe die Flyer an den Postauto-
stationen sowie auf www.wohlenbe.ch oder Laurence Gygi, 
Tel. 031 901 16 75 und laurence.gygi@kg-wohlenbe.ch

PFR. HEINZ WULF UND LAURENCE GYGI, MIGRATIONSBEAUFTRAGTE

AUS UNSERER KIRCHGEMEINDE

KURZVORSTELLUNG NEUE 
PFARRERIN ULRIKE MÜNGER

Als mein Praktikum in Wohlen An-
fang 2023 zu Ende ging, wusste ich, 
dass ich gerne zurückkommen 
möchte. Ich habe mein Studium an 
der Universität Bern beendet und 
das Vikariat bei Pfarrer Daniel Hu-
bacher in der Kirchgemeinde Ny
degg in Bern neigt sich dem Ende. 
Nun ist es sicher: der Wunsch nach 

Rückkehr hat sich erfüllt! Mit grosser Freude werde ich im Okto-
ber 2024 meine Pfarrtätigkeit in der Kirchgemeinde Wohlen bei 
Bern aufnehmen. Ich freue mich auf das Wiedersehen mit den 
wohlwollenden und interessanten Menschen, die ich schon ken-
nenlernen durfte, und auf all die neuen Begegnungen. Ich bin si-
cher, es wird ein guter Anfang werden. 
ULRIKE MÜNGER

Herzlich willkommen, Ulrike, in unserer Kirchgemeinde 

Wir freuen uns, mit dir, gemeinsam mit dem Pfarrteam, dem 
Mitarbeitsteam und allen freiwilligen Personen, unsere Kirch-
gemeinde weiterzuentwickeln.
FÜR DEN KIRCHGEMEINDERAT MARTIN HÄSLER
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GOTTESDIENSTE

KOLLEKTEN

Gottesdienstkollekten April
6. Verein Tischlein deck dich 135.00
14. HEKS-bfa 159.30
21. suchttherapie bärn 187.15
28. Verein ramallah 455.30

Von Bestattungen
Stiftung Tannacker 60.50

GEMEINDE- UND GRUPPENANLÄSSE

Kleidersammlung
Montag, 3. Juni, 14 – 16 Uhr
im Kirchgemeindehaus.
Info: Marianne Gysin, 031 911 68 66.

InderMittedesTages–Mittagsmeditation
Donnerstag, 6., 13., 20. und 27. Juni,
12.15 – 13 Uhr im Kirchgemeindehaus.
Info: Simone Fopp, 031 911 98 84.

Meditatives Tanzen
Samstag, 8. Juni, 14.30 – 16.30 Uhr
im Kirchgemeindehaus. Leitung/Anmel-
dung bis 5. Juni bei Ruth Businger,
031 911 19 72.

SENIOR:INNEN

Gemeinsames Frühstück
Dienstag, 4. Juni, 9 – 11 Uhr im Kirch-
gemeindehaus.Thema: «Versöhnen».
Dazu gibt es ein feines Zmorge. Freiwillige
Beiträge zumThema sind willkommen.
Anmeldungen für den Fahrdienst bis
Freitag, 31. Mai an:
Antonia Köhler-Andereggen, 031 911 71 41.

Café Kastanienbaum
Donnerstag, 6. und 13. Juni, 14.30 –
16.30Uhr imKirchgemeindehaus.Antonia
Köhler-Andereggen undTeam laden ein zu
Mundartlesung und Beisammensein.

bewegt begegnen bewegt
Freitag, 7. Juni, 13.10 bis ca. 17.30 Uhr
Treffpunkt: 13.10 Uhr, RBS Unterzollikofen
Besuch der Ausstellung «Nichts»
im Museum für Kommunikation Bern
Wir erkunden das «Nichts» – eine Aus-
stellung, wie Sie sie noch nicht gesehen
haben. «Nichts» ist eine liebevolle Hin-
wendung zu den kleinen Dingen des Le-
bens, die wir kaum beachten.Mit Einkehr
und Austausch. Kosten: CHF 10.- plus ind.
Reisekosten. Leitung/Anmeldung bei:
Antonia Köhler-Andereggen,031 911 71 41,
antonia.koehler@refzollikofen.ch.

Spielend älter werden
Montag, 10. Juni, 14 – 17 Uhr,
im Franziskuszentrum «pace e bene»,
Stämpflistrasse 30.Ökumenischer Spiel-
nachmittag. Mit Puzzles.
Info /Anmeldungen Fahrdienst bei
Dubravka Lastric,031 9104405.

Ökumenische Fahrt ins Blaue
Donnerstag, 20. Juni, von 9.15 bis ca.
17.30 Uhr. Besammlung bei der refor-
mierten Kirche. Der Tagesausflugmit
dem überraschenden Ziel. Organisiert
von der reformierten Kirchgemeinde
und der katholischen Pfarrei.
Leitung: Dubravka Lastric,Antonia Köh-
ler-Andereggen, Sozialarbeiterinnen,
Sophie Kauz, Pfarrerin, Johannes Maier,
Gemeindeleiter. Info /Anmeldung bis
Montag, 17.Juni bei:
Antonia Köhler-Andereggen031 911 71 41.

4. – 7. Juni Pfrn. Sophie Kauz
11. – 14. Juni Pfrn. Sophie Kauz
18. – 21. Juni Pfrn. Katrin Marbach
25. –28. Juni Pfrn. Simone Fopp

Für persönliche, seelsorgerliche Dienste
gelten nach wie vor die drei Pfarrkreise
(siehe: www.refzollikofen.ch).

KIRCHLICHE HANDLUNGEN

Bestattungen
16.April
Erika Tschannen geb. 1937
Linckweg

19.April
JohannaWyssen, geb. 1938
Bernstrasse

Taufen
28.April
Matti Finn Knecht, Sohn der Jennifer Lina
Waber und des Kaspar Knecht
Im Kläyhof

Noah David Riedl, Sohn der Pia und des
Micha Riedl
Aarestrasse

Fabio Müller
SohnderCarmenunddesChristophMüller
Höheweg

REDAKTION

Paola Kobelt und Sophie Kauz,
Lindenweg 3, info@refzollikofen.ch,
031 911 35 24, www.refzollikofen.ch.

AMTSWOCHEN ABDANKUNGEN

Sunntigsträff
Sonntag, 16. Juni, 12 Uhr im Kirchge-
meindehaus. Gemeinsam Mittages-
sen, Kontakte pflegen, lachen, disku-
tieren, spielen… Der Träff für Jung und
Alt, Familien undAlleinstehende. Freiwilli-
ge bereiten ein Menü zu (Fr. 16.- Erwach-
sene / 8.- Kinder). Nach dem Essen bleibt
Zeit zum Plaudern, Jassen, Spielen…
Für Senior*innen: Fahrdienst von «Zolli-
kofemitenang». Details zuMenu und
Team imMZundwww.refzollikofen.ch.
Infos,Anmeldung: Simone Kolly,
Mitabeiterin Generationenbogen,
077 445 33 28.

Juni
Sa 1. 17 Uhr Vespermit Pfarrerin Sophie Kauz.Musikalisch begleitet von

Gigliola Di Grazia und LeonardoMiucci ( Klavier- und Orgelduette)
So 9. 10 Uhr Gottesdienstmit Pfarrerin Katrin Marbach.
Di 11. 16 Uhr Gottesdienst im Alterszentrum Bernerrose

mit Pfarrerin Sophie Kauz.
Sa 15. 9.30 Uhr Fiire mit de Chlyne für Vorschulkinder in Begleitung ihrer

Bezugspersonen.Mit Cornelia Bötschi, Sozialdiakonin Kind und
Jugend und Simone Kolly, Mitarbeiterin Generationenbogen.

So 16. 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zum Flüchtlingssonntag
mit Pfarrerin Katrin Marbach. Musikalisch begleitet von Anna
Lukachovych, Cello und Gigliola Di Grazia, Orgel.

So 23. 10 Uhr Gottesdienst für Chly und Gross zumThema «Fledermäuse»
mit der kirchlichen Religionspädagogin Sabine Hurni und Team.
Musikalisch begleitet vom Chorprojekt unter der Leitung von
Tabea Plattner.

Di 25. 16 Uhr Gottesdienst im Alterszentrum Bernerrose
mit Pfarrerin Sophie Kauz.

So 30. 10 Uhr Gottesdienstmit Pfarrerin Sophie Kauz.

KINDER UND JUGENDLICHE

Kids-Club
Mittwoch, 12. Juni, 13.30 bis 16 Uhr,
im Garten des Kirchgemeindehauses.
Upcycling – Lampions aus Petflaschen
Wir machen aus Petflaschen schöne
Laternen für dieTerrasse oder denBalkon.
Mit Zvieri. Für Kinder ab 6 Jahren. Bitte
bringt leere 1.5 Liter Petflaschen mit.
Kosten: 5 Franken pro Kind. Leiterinnen:
Simone Kolly und Cornelia Bötschi.
Info / Anmeldung bis am Dienstag,
11. Juni bei: Cornelia Bötschi, Sozialdia-
konin Kind und Jugend, 079 784 86 59.

Ort der Berührung –
Handauflegen
Offenes Angebot – ohne Anmeldung.
Dienstag, 18. Juni, 17 – 19 Uhr, in der Kirche
(letztes Eintreffen um 18.30 Uhr).

Info bei: Katrin Marbach, 031 911 81 21.

Kids Urban Dance
Montag, 3., 10., 17. und 24. Juni,
19 – 20 Uhr im Kirchgemeindehaus.
Tanzen von verschiedenen Stilen zu
moderner Musik. Einstieg jedezeit mög-
lich. 1x schnuppern gratis!
Leitung: Lea Zanelli und Mascha Roth.
Kosten: 5.- pro Stunde. Info/Anmeldung
bei: Cornelia Bötschi, Sozialdiakonin
Kind und Jugend, 079 784 86 59.
cornelia.boetschi@refzollikofen.ch

Gottesdienst für Chly undGross imGarten
Sonntag, 23. Juni, 10 Uhr,
im Garten des Kirchgemeindehauses, Lindenweg 3.
(Bei schlechtemWetter in der Kirche)

Eine sommerliche Feier
rund um das Thema «Fledermäuse».
Mit Besichtigung der Feldermauskästen
und anschliessendemApéro.

Erzählt wird die Geschichte der Fledermaus-Familie
Pipistrelli, welche auf der Suche nach einem neuen
Zuhause ist.
Mit Sabine Hurni und Team.Musikalisch begleitet vom
Chorprojekt unter der Leitung von Tabea Plattner.

Anmeldung zumApéro bis Montag, 17. Juni:
info@refzollikofen.ch, 031 911 35 24.

Vom Senior:innen- zumBegegnungsnachmittag

Fahrt ins Blaue 2024

Unser Senior:innennachmittag
bekommt einen neuen Namen:
Ab sofort werden die Nach-
mittage unter dem Titel
«Begegnungsnachmittag»
stattfinden.

Die Nachmittage, an denen sich
nicht nur Senior:innen, sondern
auch weitere Interessierte begeg-
nen können, finden weiterhin an
jedem dritten Donnerstag imMonat
statt. Es sind Nachmittage mit Lehr-
reichem, Inspirierendem und Genuss-
vollem. Sie sind oftmals unterteilt in
einen «Programmteil» mit einem
Referat, einer Musikdarbietung oder
ähnlichem und einem Teil mit ge-
mütlichem Zusammensein bei einer
Tasse Tee oder Kaffee. Alle, die Zeit
und Lust haben, sind herzlich dazu
eingeladen.

Für das laufende Jahr sind folgende
Anlässe geplant: Am 20. Juni fahren
wir auf die jährliche «Fahrt ins
Blaue». Im Juli machen wir Sommer-
pause. Im August nimmt uns Kurt
Heiniger mit auf eine musikalische
Reise. Er singt Lieder, die bewegen,

berühren und begeistern. Einen
Monat später ist Pfarrerin Sophie
Kauz zu Gast mit einem Referat zu
einem biblischen Thema. Singen,
klingen und raten ist im Oktober mit
unserer Chorleiterin Tabea Plattner
angesagt. Es gibt tolle Preise zu
gewinnen. Der November-Themen-
nachmittag ist eingebettet in
die Ökumenische Themenreihe
«Lebensende – Sterben − Abschiede
− Trauer». Wir schauen den Film
«Röbi geht.» Im Dezember findet der

jährlicheAdventsanlassmit Geschich-
ten, Gedichten und Liedern statt.

Für die Teilnahme an den Anlässen
ist keine Anmeldung erforderlich.
Den Übersichtflyer mit den Anlässen
finden Sie im Kirchgemeindehaus.
Ein detaillierter Einzelflyer infor-
miert jeweils einen Monat im
Voraus. Infos finden Sie auch auf
www.refzollikofen.ch. Wir freuen
uns auf Sie! ANTONIA KÖHLER-ANDEREG-

GEN, SOZIALDIAKONIN, UND TEAM.

4.Abendmusik
Sonntag, 2. Juni, 19.30 Uhr
in der Kirche

Manuel Quartett

Stefan Meier und György Zerkula,
Violinen
Julia Malkova, Viola
und Eva Lüthi, Cello

Werke von Ludwig van Beethoven
und Robert Schumann.

Eintritt frei–Kollekte.

Der Zielort ist geheim. Wir
freuen uns auf die «Fahrt ins
Blaue». Der Tagesausflug ist
ein gemeinsames Angebot
der römisch-katholischen
Pfarrei St. Franziskus und der
reformierten Kirchgemeinde.

AmDonnerstag, 20. Juni um9.15Uhr
starten wir bei der reformierten Kir-
che. Freuen Sie sich auf einen ge-
nussvollen Tagmit Carfahrt, Mittag-
essen und Flanieren an einem schö-
nen Ort. Um ca. 17.30 Uhr kommen
wir wieder bei der reformierten
Kirche an.

Wer einen Fahrdienst zur
reformiertenKirchewünscht,
meldet sich bei Antonia
Köhler-Andereggen.

Der Unkostenbeitrag für
den Ausflug beträgt Fr. 40.-.
Die Kosten sollen aber kein
Hindernis sein, teilnehmen
zu können. Wenden Sie sich bitte an
Dubravka Lastrić, 031 350 44 05
oder bei Antonia Köhler-Andereg-
gen 031 911 71 41.

Anmelden können Sie sich bis
Montag, 17. Juni, per Telefon

031 911 71 41 oder per Talon, der
im Kirchgemeindehaus aufliegt. Die
Anmeldungen werden gemäss
Eingang berücksichtigt. Es können
maximal 45 Personen mitfahren.
DUBRAVKA LASTRIC, SOPHIE KAUZ, JOHANNES

MAIER UND ANTONIA KÖHLER-ANDEREGGEN.

AUS UNSERER KIRCHGEMEINDE

KUW-Taufgottesdienst
Wenn Gott meinen Namen schreiben würde: Wie würde er das tun? Würde er ihn an 
den Himmel schreiben? Oder in den Sand? Eine ganz besondere Art erleben wir im 
Taufgottesdienst vom 2. Juni in der Kirche Wohlen. Mit der Taufe des kleinen Kilian und 
mit Buchstaben aus der Natur drücken wir den Dank und die Freude über Gottes 
Schöpfung und die Geburt jedes Kindes aus. Schön, wenn Sie Lust haben, am  
Sonntag, 2. Juni 2024 um 9.30 Uhr in der Kirche Wohlen mitzufeiern. 
Wir freuen uns auf Sie.   HANNELORE PUDNEY, KATECHETIN, UND PFARRER HEINZ WULF

Foto: Ursula Lerch

Präsidium Kirchgemeinderat: Martin Häsler, 079 699 65 15, martin.haesler@kg-wohlenbe.ch
Pfarrteam: 
Karolina Huber, 031 829 12 40, karolina.huber@kg-wohlenbe.ch
Heinz Wulf, 031 829 12 40, heinz.wulf@kg-wohlenbe.ch
Daniel Lüscher, 031 829 25 24, daniel.luescher@kg-wohlenbe.ch
Sigristin: Monika Aeschlimann, 031 901 12 40, monika.aeschlimann@kg-wohlenbe.ch
Kirchenverwalter: Mirco Bernasconi, 031 901 21 88, mirco.bernasconi@kg-wohlenbe.ch
Beauftragte Migration: Laurence Gygi, 031 901 16 75, laurence.gygi@kg-wohlenbe.ch
Koordination KUW: Hannelore Pudney, 077 508 01 99, hannelore.pudney@kg-wohlenbe.ch 
Sekretariat: 031 901 02 12 (Mo, Di & Do 14-17 h), info@kg-wohlenbe.ch, www.kg-wohlenbe.ch
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Münchenbuchsee

Fyre mit de Chlyne
Samstag, 01./29. Juni, 10 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Martin Stüdeli und Team
Chrigu Gerber, Organist

Gottesdienst
Sonntag, 02. Juni, 10 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Claudia Buhlmann, Pfarrerin
Christian Inäbnit, Organist

Gottesdienst
Sonntag, 09. Juni, 10 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Tobias Zehnder, Pfarrer
Chrigu Gerber, Organist
mit den Moosicals

Jubilate
Samstag, 15. Juni, 17 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Thomas Josi, Pfarrer
Chrigu Gerber, Organist
Ruhepol im lebendigen Buchsimärit:
Unsere liturgische Abendfeier in
Anlehnung an das Taizé-Gebet.

Gottesdienst
Sonntag, 16. Juni, 10 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Dominique Guenin, Pfarrer
Imre Gajdos, Organist
mit Abendmahl

Gottesdienst
Sonntag, 23. Juni, 10 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Thomas Josi, Pfarrer
Chrigu Gerber, Organist

Gottesdienst
Sonntag, 30. Juni, 10 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Dominique Guenin, Pfarrer
Chrigu Gerber, Organist

Moosseedorf

Gottesdienst
Sonntag, 02. Juni, 10 Uhr
Kirche Moosseedorf
Kathrin Brodbeck, Pfarrerin
Chrigu Gerber, Organist
mit Kirchenchor

Gottesdienst
Sonntag, 16. Juni, 10 Uhr
Kirche Moosseedorf
Franziska Bracher, Pfarrerin
Chrigu Gerber, Organist

KIRCHGEMEINDE
MÜNCHENBUCHSEE-MOOSSEEDORF

Münchenbuchsee

Seniorenessen
Donnerstag, 13. Juni, 11 Uhr
Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee

Abendmusik
Freitag, 14. Juni, 20 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Imre Gajdos: Präludien und Fugen
Eintritt frei/Kollekte

Moosseedorf

Tipps&Tricks rundumSmartphone-Apps
Montag, 03. Juni, 14:30 Uhr
Donnerstag, 06. Juni, 14:30 Uhr
Treff Badweg

Mir singe...
Mittwoch, 05./19. Juni, 10 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf

Lisminachmittag
Dienstag, 11./25. Juni, 14 Uhr
Treff Badweg

Kindersingen Piccoli Café
Mittwoch, 12./26. Juni, 09:30 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf

Lottonachmittag
Freitag, 14. Juni, 14 Uhr
Treff Badweg

Sonntagsmittagstisch
Sonntag, 16. Juni, 12 Uhr
Treff Badweg

Kirchgemeindeversammlung
Montag, 17. Juni, 19:30 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf

Integrationstreff
Samstag, 22. Juni, 10 Uhr
Passepartout
zusammen plaudern-Lebenteilen-
Brückenmauen
Anmeldung: rosa.studer@bluewin.ch

Generationennachmittag
Dienstag, 25. Juni, 15 Uhr
Seniorenhuus

Seniorenwanderung
Mittwoch, 26. Juni, 09:20 Uhr
Besammlung Dorfplatz Moosseedorf
Burgäschisee

GOTTESDIENSTE VERANSTALTUNGEN

PFARRKOLUMNE

Präludien
&Fugen

Kirche Münchenbuchsee
14. Juni 2024
20:00

Abendmusiken

Imre Gajdos

Programm

Johann Sebastian Bach (1685–1750)
Präludium und Fuge Es-Dur BWV 552

Felix Mendelssohn-Bartholdy (1809–1847)
Präludium und Fuge G-Dur Op. 37 Nr. 2

Camille Saint-Saëns (1835–1921)
Präludium und Fuge Es-Dur Op. 99 Nr. 3

Marcel Dupré (1886–1971)
Präludium und Fuge g-Moll Op. 7 Nr. 3

César Franck (1822–1890)
Prélude, Fugue et Variation

Franz Liszt (1811–1886)
PräludiumundFugeüberdenNamenB-A-C-H

Co-Präsidium Kirchgemeinderat: André Bienz, 079 765 39 89 / Hans-UlrichWegmüller, 079 607 13 04
Pfarrteam: Franziska Bracher, 031 301 47 11 / Kathrin Brodbeck, 031 859 03 58 /
Claudia Buhlmann, 031 862 18 25 / Dominique Guenin, 031 869 02 32 / Thomas Josi, 031 869 35 13 /
Martin Stüdeli, 031 869 58 39 / Tobias Zehnder, 031 862 05 74
SigristMünchenbuchsee: Andreas Mani, 031 869 27 08
SigristinMoosseedorf: JacquelineWilli, 079 531 23 29
Sekretariat Münchenbuchsee, 031 869 59 60
Sekretariat Moosseedorf, 031 859 79 35

Fluch(t)
Immer am 3. Sonntag im Juni ist
Flüchtlingssonntag. Viele Men-
schen mögen sich nicht mehr mit
diesem Thema auseinandersetzen.
Besser die Migrant:innen bleiben
unter sich, und noch besser sie wer-
denmöglichst bald in ein sogenann-
tes sicheres Drittland ausgeschafft.

Weltweit sind rund 80 Millionen
Menschen auf der Flucht vor Krie-
gen und Gewalt. Auch bittere Armut
und die Folgen des Klimawandels
zwingen Menschen zur Flucht und
lassen sie aufbrechen in der Hoff-
nung auf bessere Lebensbedingun-
gen. 85% der Flüchtlinge weltweit
leben in riesigen Lagern in Nach-
barländern oder als intern Vertrie-
bene im eigenen Land.

Die Situation der Flüchtlinge, Mig-
rantinnen und Migranten ist eine
der grössten, humanitären Katastro-
phen unserer Zeit. Millionen von
Menschen leben unter prekären
Bedingungen und sind traumati-
siert. Es fehlt ihnen an Perspektiven.
Sie leben in Angst und Not und sind

Leuten, die sie ausbeuten und ihre
Rechte missachten, hilflos ausgelie-
fert. Skrupellose Schlepper verdie-
nen das grosse Geld, während im-
mer wieder Geflüchtete auf dem
Landweg nach Europa umkommen
oder im Meer ertrinken.

Ich bin überzeugt, dass sich nie-
mand freiwillig auf die Flucht aus
der Heimat begibt. Für die meisten
wird die Flucht zum Fluch, welcher
ihr künftiges Leben überschattet.

In der Bibel finden wir viele Men-
schen, die ihr Land verlassen: Im
ersten Testament z.B. Noah, Abra-
ham, Hagar, Jakob, Josef, Mose,
Naemi und ihre Familie, Ruth, David
und im zweiten Testament Maria
und Josef mit ihrem neugeborenen
Sohn Jesus. Von dieser Flucht gibt
es zahlreiche Bilder unter anderem
auch in Zillis auf der ältesten roma-
nischen Kirchendecke um 1130.

Im vorletzten Jahrhundert emigrier-
ten zahlreiche Schweizer nach Russ-
land, Deutschland und Übersee,

weil sie dort Arbeit als Käser, Mel-
ker und Siedler fanden. Sie waren
alle Wirtschaftsflüchtlinge, da sie in
ihren kinderreichen Herkunftsfami-
lien kein gutes Auskommen hatten.
Sie waren keineswegs an Leib und
Leben bedroht.

Obwohl die meisten heute in der
Schweiz ein sicheres Leben führen
können, befinden wir uns manchmal
im übertragenen Sinn auf der
Flucht. Nicht wenige flüchten sich
in ihre Arbeit.

Wovor flüchten wir?
Welche Ausflüchte brauchen wir?
Flüchten wir ab und an auch vor uns
selbst? FRANZISKA BRACHER

Familen und Kinder ab 3 Jahren

Samstag, 29. Juni, 10 Uhr
Kirche Münchenbuchsee

Der kindgerechte ökumenische Gottes-
dienst, in dem die Kleinen die Hauptper-
sonen sind. Wir singen, beten, hören eine
Geschichte, basteln und bewegen uns
während dieser vierzigminütigen Feier.

AKKORDEONKONZERT  
IN DER KIRCHE WOHLEN
11. Juni 2024, 19 Uhr

Der Virtuose Sergej Kalushni, gebürtiger Ukrainer, spielt auf 
seinem osteuropäischen Knopfakkordeon («Bajan») moder-
ne ukrainische und russische Komponisten sowie Komposi-
tionen von Sibelius, Dvorak und Rimski-Korsakow.
Sergej Kalushni durchlief eine klassische Musikausbildung 
an der Musikhochschule in Zaporzhye (Südost-Ukraine). Er 
ist zurzeit Mitglied im philharmonischen Orchester von Kalu-
ga als Bajanist.
Zwischendurch wird der Musiker von seiner Lebenssituation 
erzählen. Begleitet wird er von seinem Freund Berno Z’Brun, 
der für uns übersetzen wird.
Die Kollekte geht zur Hälfte an den Musiker und zur Hälfte an 
die Stiftung Bär&Leu.
Wir freuen uns auf tolle Musik und interessante Einsichten.
PFRN. KAROLINA HUBER

ESPRESSO-PREDIGT
Mittwoch, 19. Juni, 16 Uhr, Schmitte Uettligen

Werdet wie die Kinder! 
Was mag Jesus mit dieser Aufforderung gemeint haben und 
worin besteht eigentlich wahre Grösse? Wer mag, ist herzlich 
eingeladen, sich gemeinsam über diese und andere Fragen, 
die uns der Bibeltext in Matthäus 18, 1-14 stellt, auszutau-
schen und mitzuhelfen, die Predigt vom Gottesdienst am  
23. Juni vorzubereiten. Ich freue mich auf eine anregende 
Diskussion. 
DANIEL LÜSCHER, PFARRER

RÜCKBLICK FRÜHLINGSKINDERWOCHE VOM 9. BIS 12. APRIL
Eine «bunte» Gruppe neugieriger Kinder hatte sich für die «sin-
nige Frühlingskinderwoche» von «Professorin Lotta Schnüffel-
nase» und ihren Begleiter:innen, dem Lamm Emilia und Meer-
schwein Mäxu, angemeldet. Zu Beginn brauchte es ein wenig 
Mut, da die Kinder, um in den Kirchenchor zu gelangen, ihre Hän-
de in eine dunkle Kiste strecken mussten, um herausfinden, was 
sich darin verbarg. Mäxu und Emilia hatten beschlossen, sich auf 
eine Schatzsuche zu begeben. Dabei waren all ihre Sinne gefragt 
und auch die Mithilfe der Kinder, die Mäxu Mut gemacht haben, 
sich doch auf die Schatzsuche zu wagen. Die Kinder konnten in 
der Kirche auf dem Sinnesparcours ihren Gleichgewichtssinn auf  
die Probe stellen. Mit allen Sinnen stellten sie kreative Schatz-

kisten und Hefter her und waren schnuppernd, schmeckend und 
tastend im Wald unterwegs. Waren die Sinne einmal doch ein we-
nig überreizt, gab es den Flowroom, in dem sie zeichnen, lesen 
oder eine Klangdusche erhalten konnten. Am Ende der Kinder-
woche gab es ein selbst hergestelltes Apéro und eine kleine Fei-
er mit einem Tanz den eine Gruppe Mädchen unter der Leitung 
von KUW8-Schülerinnen einstudiert und Lieder, die wir während 
der Woche geprobt hatten. Auch für die Kinder gab es ganz zum 
Schluss eine kleine Schatzsuche. Ich möchte allen Beteiligten 
ganz herzlich für ihren Einsatz danken. Es hat «mega gfägt».

HANNELORE PUDNEY, KATECHETIN
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EINLADUNG ZUR ORDENTLICHEN  
KIRCHGEMEINDEVERSAMMLUNG
Mittwoch, 19. Juni 2024, 19.30 Uhr, im Kirchgemeindehaus Wohlen mit anschliessendem Apéro.
Sämtliche Unterlagen zu den Traktanden liegen 30 Tage vor der Versammlung zur Einsichtnahme im Sekretariat der Kirchge-
meinde, Kipferhaus Hinterkappelen, auf oder können unter Telefonnummer 031 901 02 12 und info@kg-wohlenbe.ch angefor-
dert werden. Die Unterlagen werden, ebenfalls  
30 Tage vor der Versammlung, auf unserer Homepage ersichtlich sein: www.kg-wohlenbe.ch
Wichtig: Ferner werden keine ausgedruckten Unterlagen an der Versammlung aufliegen; Ausdrucke können vorab im 
Sekretariat der Kirchgemeinde bezogen werden. Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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Erinnerungsspaziergänge
in der Gemeinde Wohlen

„Weisch no? - Alles Leben hat eine Geschichte“
„Und hüt? - Alles hat seine Zeit“

Orte und Zeiten, erlebte und erzählte Geschichten begleiten uns und
prägen unsere eigene Lebensgeschichte.

Auf den Erinnerungsspaziergängen durch das Gebiet unserer
Gemeinde wird sich die Umgebung mit Leben, Erinnerungen,
Lebensgeschichten und Aktuellem füllen.
Die Spaziergänge möchten auch die Gelegenheit geben, verschiedene
Orte in unserer Gemeinde einmal ganz anders zu erleben und Neues
kennenzulernen. Anschliessend sitzen wir jeweils bei einem Kaffe
zusammen und kommen ins Gespräch.

Unser erster Erinnerungsspaziergang führt uns unter ortskundiger
Leitung von Otto Wenger, Willy Loosli und Fritz Kaufmann durch
Säriswil. Er dauert ca. 1 Stunde und wird dann mit einem
Beisammensein im Rössli abgerundet. Er findet wie folgt statt:

Donnerstag, 20. Juni, 09.00 Uhr bis ca. 11.00 Uhr
Treffpunkt: Schulhaus Säriswil

Eine Anmeldung ist hilfreich, Sie sind aber auch spontan willkommen!

Zwei weitere Spaziergänge im Gemeindegebiet sind für den
Spätsommer und den Herbst geplant.

Daniel Lüscher, 031 829 25 24 / daniel.luescher@kg-wohlenbe.ch

AUS UNSERER KIRCHGEMEINDE

KINO K! – It must be LOVE
Gaza mon Amour 

Die Filmregisseure Arab und Tarzan 
Nasser, Zwillingsbrüder aus Gaza, 
wollten bei ihrem zweiten Spielfilm 
eigentlich explizit keinen «politi-
schen Film» drehen, sondern eine 
einfache und sachte Liebesge-
schichte mit Happy End. Eine solche 
ist es auch geworden.

Aber auch die simpelste Lovestory 
geschieht nicht im luftleeren Raum. 
Da gibt’s jeweils gesellschaftliche 
Konventionen wie z. B.: Witwen ver-
lieben sich nicht mehr; es gibt Ge-
setze wie: Zufällig aufgefischte Anti-
quitäten gehören der Polizei 
gemeldet (auch, wenn das korrupte 
Kulturbanausen sind); oder es gibt 
ein gesellschaftlicher Prozess des 
Verstummens unter der permanen-

ten doppelten Besatzung Gazas durch Israel und die Führungskräfte der Hamas. 
Dadurch kommen die Brüder Nasser – natürlich recht absichtlich – nicht darum 
herum, auch Politisches zu zeigen, selbst, wenn es nicht explizit benannt und the-
matisiert wird.

Und so ist es eine doppelte Liebe, die in «Gaza mon Amour» mit feinen, oft ironi-
schen Worten beschrieben wird: nicht nur jene zwischen den nicht mehr jungen 
Protagonist:Innen Issa und Siham, sondern auch jene der beiden Regisseure zu ih-
rem Land – immer wieder und trotz allem.

Regie: Arab Nasser, Tarzan Nasser (2020) 
Sprache: arabisch 
UT: deutsch
 
Dienstag, 25. Juni 2024, 19.30 Uhr im Kipferhaus

Eintritt gratis, Kollekte zugunsten von HEKS – Humanitäre Hilfe im Nahen Osten

VERANSTALTUNGEN

Andachten
im Altersheim Hofmatt Uettligen
Donnerstag, 6. Juni, 10.15 Uhr.
Andacht mit Pfr. D. Lüscher.
Am Klavier: Konrad Benker.
Mittwoch, 26. Juni, 10.15 Uhr.
Andacht mit Pfr. D. Lüscher.
Am Klavier: Uta Pfautsch.

im Domicil Hausmatte  
Hinterkappelen
Dienstag, 18. Juni, 14.30 Uhr.
Andacht mit Pfrn. K. Huber.
An der Zither: Vreni Zeller.

Konzert in der Kirche
Dienstag, 11. Juni 2024, 19 Uhr:  
Akkordeonkonzert mit Sergej Kalushni.

Für Kinder
«Sing mit Ching!» in Wohlen
Jeweils donnerstags, 9.15–10 Uhr,  
Kirchgemeindehaus Wohlen.
Ein Angebot für Kinder im Vorschulalter 
in Begleitung (ausser in den Schulferien). 
Leitung: Manuela Garrido.

«Sing mit Ching!» im Kipferhaus
Jeweils dienstags, 9–9.45 Uhr, 
Kipferhaus Hinterkappelen  
(ausser in den Schulferien).
Leitung: Manuela Garrido.

Spieltreff/Kinderhüten
Jeweils dienstags, 14–17 Uhr und don-
nerstags, 14–15.30 Uhr, im Kipferhaus
(ausser in den Schulferien).  
Leitung: Dina Faik.

Für Ältere
Seniorinnenwanderung
Mittwoch, 12. Juni (Ersatzdatum: evt.  
19. Juni). Wanderung mit Peter Reubi.
Das Detailprogramm ist im Sekretariat 
erhältlich oder unter 
www.kg-wohlenbe.ch/begegnungen/ 
seniorinnen/senioren ersichtlich.

Seniorenmännergruppe
Freitag, 14. Juni. Führung durch  
Weltacker Zollikofen. Das Detail
programm ist auf www.smg-wohlenbe.ch 
ersichtlich.
Organisation: Max Mollet. 

Seniorenessen in Uettligen
Mittwoch, 19. Juni, 12 Uhr,  
im Reberhaus Uettligen.
An- und Abmeldungen an Pro Senectute 
Region Bern, Tel. 031 359 03 03.

Weitere Veranstaltungen
Espresso-Predigt
Mittwoch, 19. Juni, 16–17.30 Uhr,  
Schmittestube.
Auskunft bei Pfr. D. Lüscher,  
Tel. 031 829 25 24.

Prisma Nähtreff
Jeweils dienstags, 14–17 Uhr, im  
Kipferhaus Hinterkappelen (ausser  
in den Schulferien). 
Leitung: Anna Rapp, Lehrerin für  
textiles Gestalten.

Café K!
Jeweils dienstags, 14.30–17 Uhr,
im Kipferhaus Hinterkappelen
(ausser in den Schulferien).

Deutsch als Fremdsprache
Jeweils donnerstags, 14–15.30 Uhr, im 
Kipferhaus (ausser in den Schulferien). 
Für Anfänger:innen (A1–2). Ungehemmt 
lernen und üben.

Singkreis Wohlen
Proben jeweils montags, 20 Uhr,
im Kipferhaus Hinterkappelen.
Leitung: D. Wagner.

Weltladen Uettligen
Jeden Samstag, 9.30–12.30 Uhr.
Ladenlokal: Reberhaus, im Keller.  
Nach telefonischer Vereinbarung wird 
auch zwischendurch gerne geöffnet,  
Tel. 031 829 32 28.

Meditation am Mittwoch
Jeweils alle zwei Wochen mittwochs,  
20 Uhr, im Kipferhaus Hinterkappelen.
Leitung: Judith Hartmann. 
Auskunft: gesundheitspraxis@judith-
hartmann.ch oder Tel. 076 585 49 51.

CEVI – Jungschar
Weitere Infos zur Jungschar Meikirch-
Wohlen befinden sich auf der Homepage: 
www.jsmw.ch


